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Liebe Paderborner*innen!

die Corona-Pandemie stellt uns seit einigen Monaten 
vor große Herausforderungen, sowohl im privaten als 
auch im berufl ichen Umfeld. In der öff entlichen Diskus-
sion steht immer wieder die Situation von Frauen im 
Fokus, denn diese übernehmen vielfach auch in der 
Krise einen Großteil der Familienarbeit, betreuen ihre 
Kinder aufgrund von Schul- und Kitaschließungen und 
sorgen für ältere oder kranke Angehörige. Zudem ar-
beiten sie besonders häufi g in der Pfl ege und in ande-
ren systemrelevanten Berufen. Expert*innen befürch-
ten, dass die Krise einen großen Rückschritt für die 
Gleichstellung von Frau und Mann bedeuten könn-
te. Außerdem wird eine Zunahme der Gewalt gegen 
Frauen aufgrund der besonderen Situation während 
der Pandemie befürchtet.

Es liegt also nahe, dass der thematische Schwerpunkt 
der diesjährigen Angebote zum Internationalen Frau-
entag auf den vielfältigen Facetten der Situation der 
Frauen in der Corona-Krise liegt. Um mehr darüber zu 
erfahren, wie Frauen vor Ort mit dieser Ausnahmesitu-
ation umgehen, hat die Gleichstellungsstelle u.a. eine 
Umfrage durchgeführt, deren Ergebnisse wir Ihnen am 
Internationalen Frauentag online präsentieren werden.

Leider wird es auch im März voraussichtlich noch nicht 
möglich sein, Präsenzangebote durchzuführen. Den-
noch präsentieren wir Ihnen ein abwechslungsreiches 
Online-Programm mit zahlreichen Impulsen.

Wir möchten uns sehr herzlich bei allen Institutionen, 
Netzwerken und Gruppen für ihr Engagement auch in 
diesen besonderen Zeiten bedanken! 

Wir freuen uns darauf, Ihnen online zu begegnen!

Bleiben Sie gesund!
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ONE BILLION 
RISING  2021
One Billion Rising 2021: Wie 
kann das in Corona-Zeiten ausse-
hen? Eigentlich eine internationale 
Tanz- und Protestaktion, lebt die Veran-
staltung unter „normalen Umständen“ gerade von der 
Vielzahl der Teilnehmenden, die sich in einem beein-
druckenden Miteinander tanzend gegen die Gewalt an 
Frauen erheben und ein weltweites Zeichen setzen.

Seit vielen Jahren schon beteiligt sich der Arbeitskreis 
„Gewalt gegen Frauen“ in Kooperation mit der Gleich-
stellungsstelle der Stadt Paderborn an der Aktion „One 
Billion Rising“ und lädt zum Tanz vor dem Paderborner 
Rathaus ein.

Da angesichts der Pandemie der gemeinsame Tanz 
gegen Gewalt in diesem Jahr leider nicht stattfinden 
kann, möchte die Gleichstellungsstelle in Kooperation 
mit dem Arbeitskreis „Gewalt gegen Frauen“ ein alter-
natives Zeichen setzen: Eine Online-Fotoaktion zum 
Mitmachen!

MACHEN SIE MIT! LADEN SIE EIN SELFIE HOCH 
MIT IHREM GANZ PERSÖNLICHEN STATEMENT 
GEGEN GEWALT AN FRAUEN! 

Es ist ganz einfach: Unter www.paderborn.de/obr 
können Sie ab sofort bis zum 9. Februar 2021 ein  
Selfie im Hochformat mit einem Plakat/Blatt (z.B.  
DIN A4 Papier), auf dem sich Ihr Statement gegen 
Gewalt an Frauen befindet, hochladen. Bitte ver-
wenden Sie einen kräftigen dunkelfarbigen Stift, 
damit es gut lesbar ist!

Wichtig: Ihr Statement kann aus Datenschutzgrün-
den nur dann hochgeladen werden, wenn Sie die 
ebenfalls unter dem Link aufrufbare Einwilligungs-
erklärung ausgefüllt und hochgeladen haben.

Auf der Internetseite der Stadt Paderborn werden 
ab dem 13. Februar 2021 die Statements aller Be-
teiligten gezeigt und versinnbildlichen so in Bil-
dern was sonst im Tanz verdeutlicht wird: Gewalt 
gegen Frauen? NICHT MIT UNS!

Jede dritte Frau in Deutschland ist mindestens einmal 
in ihrem Leben von physischer und/oder sexualisierter 
Gewalt betroffen. Etwa jede vierte Frau wird mindes-
tens einmal Opfer körperlicher oder sexueller Gewalt 
durch ihren aktuellen oder früheren Partner. Betroffen 
sind Frauen aller sozialen Schichten.

Im Kreis Paderborn wurden nach Angaben der Kreis-
polizeibehörde im Jahr 2019 237 Anzeigen von Straf-
taten gegen die sexuelle Selbstbestimmung und  
54 Anzeigen wegen Vergewaltigung und sexueller 
Nötigung polizeilich registriert. 8 Fälle von exhibitio-
nistischen Handlungen wurden verfolgt und 86 Stal-
kingfälle angezeigt. Im Jahr 2019 gab es 277 Anzei-
gen wegen Häuslicher Gewalt. Die Dunkelziffer wird 
als sehr hoch eingeschätzt!

Der Paderborner Arbeitskreis „Gewalt gegen Frau-
en“ und die Gleichstellungsstelle der Stadt Pader-
born rufen auf, sich zu solidarisieren und bitten 
zum fotografischen Statement.

PROTESTIERT! 
FOTOGRAFIERT!

Ihr Statement gegen 
Gewalt an Frauen!
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Dienstag, 2. März 2021

Europäische Charta für  
die Gleichstellung von 
Frauen und Männern
 Videokonferenz

Die „Europäische Charta für die Gleich-
stellung von Frauen und Männern auf 
lokaler Ebene“ legt als Grundsätze und 
zugleich Ziele die Bekämpfung von Dis-
kriminierungen und Benachteiligungen, 
die ausgewogene Mitwirkung von Frauen 
und Männern an Entscheidungsprozessen, die Besei-
tigung von Geschlechtsstereotypen, die Einbeziehung 
der Geschlechterperspektive in alle Aktivitäten von Lo-
kalregierungen sowie Aktionspläne und Programme als 
notwendige Instrumente zur Förderung der Gleichstel-
lung von Männern und Frauen fest. Dabei durchdringt 
die Charta alle gleichstellungspolitischen Bereiche.

Mit der Grünen Europaabgeordneten Terry Reintke 
MdEP wollen wir die Handlungsansätze der Char-
ta diskutieren und wie dies der Gleichstellungspolitik 
eine stärkere Schubkraft und Akzeptanz sichern kann.

Terry Reintke ist stellvertretende Vorsitzende der 
Fraktion Grüne/EFA im Europäischen Parlament und 
deren Koordinatorin für den Ausschuss für bürger-
liche Freiheiten, Justiz und Inneres (LIBE). Sie ist 
Co-Präsidentin der LGBTI Intergroup und Gründerin 
der EU-UK Friendship Group. Terry Reintke hat Po-
litikwissenschaft in Berlin und Edinburgh studiert. Sie 
war Sprecherin der Föderation Junger Europäischer 
Grüner (FYEG), bevor sie 2014 in das Europäische 
Parlament eintrat. Terry Reintke wurde als Teil der „Si-
lence Breakers“ im TIME-Magazine als „Person of the 
Year 2017“ vorgestellt, die sich gegen sexuellen Miss-
brauch und Belästigung aussprachen.

Zeit: 18.30 – 20.00 Uhr
Form der Veranstaltung: Videokonferenz
Veranstalter: Grüne Stadtverband Paderborn
Anmeldung unter: sigrid.beer@padergruen.de 
Sie erhalten dann den Videokonferenzlink.

Freitag, 5. März 2021

Gottesdienste zum Weltge-
betstag zur Situation der 
Frauen in Vanuatu
„Worauf bauen wir?“ ist das Motto des Weltgebet-
stags aus dem Inselstaat Vanuatu, der weit ab von 
Deutschland im Südpazifik liegt. Nur das Haus, das 
auf festem Grund stehe, würden Stürme nicht einrei-
ßen, heißt es in einer Bibelstelle bei Matthäus. „Unser 
Handeln ist entscheidend“, sagen die Frauen in ihrem 
Gottesdienst. Und so handeln die Frauen, obwohl ge-
rade sie in der Männergesellschaft von Vanuatu einen 
schweren Stand haben.
Sie treten ein für ihre Rechte, aber ganz besonders 
machen sie sich auch für den Umweltschutz stark. 
Denn die 83 Inseln im pazifischen Ozean sind vom Kli-
mawandel betroffen, wie kein anderes Land, und das, 
obwohl es keine Industrienation ist und auch sonst 
kaum CO2 ausstößt.  
Der Weltgebetstag ist eine weltweite Basisbewe-
gung christlicher Frauen. Jedes Jahr bereiten Frauen 
aus einem anderen Land und aus unterschiedlichen 
christlichen Kirchen diese Gebetsstunde vor. Auch in 
zahlreichen Gemeinden in ganz Deutschland organi-
sieren und gestalten Frauen in ökumenischen Grup-
pen den Weltgebetstag und setzen ein Zeichen für 
Solidarität. 

Angebote gibt es auch  
in Paderborn. Näheres 
entnehmen Sie bitte der 
Tagespresse. 
Das Titelbild zum Weltgebetstag 
der Frauen 2021 von  
Juliette Pita zeigt die Situation 
auf Vanuatu als der Zyklon 
Pam 2015 über die Inseln zog.
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Programm

 Eröff nung durch

Michael Dreier
Bürgermeister der Stadt Paderborn
Dagmar Drüke
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Paderborn

 Vorstellung der Umfrage-Ergebnisse

„Corona – 
Eine Herausforderung 
für Familie und Beruf“
Die Corona-Pandemie stellt uns seit einigen Mona-
ten vor große Herausforderungen – sowohl im pri-
vaten als auch im berufl ichen Umfeld. Wir haben die 
Paderborner*innen gefragt, wie es ihnen ergangen ist: 
Wie haben sie es geschaff t, die Arbeit im Homeoffi  ce 
mit der Kinderbetreuung und Homeschooling oder der 
Pfl ege von Angehörigen zu verbinden? Wie hat sich 
die Krise auf die Berufstätigkeit insgesamt ausge-
wirkt? Haben sie aufgrund der Situation während der 
Pandemie Gewalt erfahren? …und befürchten sie ei-
nen generellen Rückschritt für die Gleichstellung von 
Frau und Mann aufgrund der Pandemie?

„Joni’s Blue: Joni Mitchell 
jazzig interpretiert“
 Musikalischer Beitrag 
Joni Mitchell ist eine der be-
rühmtesten und innovativs-
ten Songwriterinnen der 
letzten Jahrzehnte. Im Duo 
von Gesang und Akustik-/
Jazz-Gitarre entfalten Lara 
Schallenberg (Gesang) und 
Sebastian Koch (Gitarre) Jonis 
eigenwillige Kompositionen behutsam von neuem: 
Originales 70‘s-Feeling eingefasst in jazzige Sounds.
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Montag, 8. März 2021

ONLINE-Auftakt
zum Internationalen
Frauentag 2021

Zeit: 19.00 Uhr – ca. 20.30 Uhr

Livestream und Austausch unter: 
www.paderborn.de/frauentag

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!
Die Online-Veranstaltung wird in Gebärdensprache 
übersetzt.
Veranstalterin: Gleichstellungsstelle der Stadt 
Paderborn

Die Veranstaltung wird im Anschluss auf YouTube 
zu sehen sein.
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„Frauen in der Corona-Krise“
 Online-Vortrag mit Prof.In Bettina Kohlrausch

Durch die Corona-Krise stehen Frauen in mehrfacher 
Hinsicht unter Druck: Erstens übernehmen Frauen 
den größeren Anteil der zusätzlich anfallenden Sorge-
arbeit. Zweitens reduzieren sie häufiger ihre Arbeits-
zeiten. Drittens haben Frauen schon vor der Krise im 
Durchschnitt weniger verdient als Männer, weshalb 
die krisenbedingten Gehaltseinbußen sie besonders 
schwer treffen dürften. In dem Vortrag wird die Situa-
tion von Frauen in der Krise ausgeleuchtet und disku-
tiert, was wir daraus im Hinblick auf die Gleichstellung 
von Männern und Frauen lernen können.

Prof.In Bettina Kohlrausch ist Direktorin des Wirt-
schafts- und Sozialwissenschaftlichen Instituts der 
Hans-Böckler-Stiftung und Professorin für gesell-
schaftliche Transformation und Digitalisierung an 
der Universität Paderborn. Ihre Forschungs- und 

Publikationsschwerpunkte liegen in 
der (Berufs)bildungsforschung, der  
Arbeitsmarktforschung mit dem 
Schwerpunkt Digitalisierung und so-
ziale Ungleichheit sowie der Erfor-
schung von Ursachen für rechtspo-
pulistische Einstellungsmuster. Sie 
ist Sachverständige der Enquete-
Kommission Berufliche Bildung in 
der digitalen Arbeitswelt.

10  AUFTAKT INTERNATIONALER FRAUENTAG 2021
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DISKUSSION

Im Anschluss an die Vorträge werden die Impulse 
aufgegriffen und mit Ihnen diskutiert! Sie können 
an der Diskussion teilnehmen, indem Sie Ihre Fra-
gen und Anregungen per Kontaktformular an uns 
senden. Dieses steht Ihnen vor und während der 
Veranstaltung auf der Seite www.paderborn.de/
frauentag zur Verfügung. Sie können uns auch 
gerne schon vorab über das Kontaktformular Ihre 
Fragen und Anregungen zusenden.

Seien Sie dabei! Wählen Sie sich ein!  
Tauschen Sie sich mit uns aus!

Zur Diskussion hinzugeschaltet wird Ratsfrau 
Mechthild Pleininger, Vorsitzende des Gleichstel-
lungsausschusses der Stadt Paderborn.

Mechthild Pleininger ist seit 1999 
Mitglied der Gleichstellungskom-
mission. 16 Jahre hat sie der Kom-
mission vorgesessen und ist nun  
1. Vorsitzende des Gleichstellungs-
ausschusses. Schwerpunktthemen 
des Ausschusses sind neben der 

Gleichstellung von 
Frau und Mann 
u.a. die Vereinbar-
keit von Familie 
und Beruf und die Integration von 
Frauen mit Migrationshintergrund.

Moderiert wird die Veranstaltung 
von Julia Ures, freiberufliche Mo-
deratorin aus Paderborn.

Aufgrund der Corona-Pandemie wird es in diesem 
Jahr leider keinen Markt der Möglichkeiten ge-
ben. Die Gleichstellungsstelle möchte an dieser 
Stelle die Möglichkeit nutzen, noch einmal allen 
Akteur*innen zu danken, die seit vielen Jahren den 
Internationalen Frauentag in Paderborn mit ihren 
Informationsständen auf dem Rathausplatz berei-
chern – HERZLICHEN DANK!
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Und weiter geht’s…

Montag, 8. März 2021

„Corona-Krise und die  
Auswirkungen auf Frauen“
 Menschenkette für Frauenrechte vom  
Marienplatz zum Rathaus Paderborn

Für den 8. März 2021, den Internationalen Frauentag, 
rufen wir zur Beteiligung an einer Menschenkette um 
16.00 Uhr auf dem Marienplatz bis zum Rathaus (Ab-
schlusskundgebung) auf. Gerade in der Pandemie, 
die die Frauenrechte aufweicht, wollen wir nicht still 
und untätig bleiben. Mit der Menschenkette wollen wir 
ein starkes Zeichen der Solidarität mit Betroffenen und 
für die Durchsetzung der fundamentalen Rechte von 
Frauen* und Mädchen* setzen.

Ob die Menschenkette mit Abstandsbändern 
durchgeführt werden kann, hängt von der jeweili-
gen Pandemielage und den gesetzlichen Vorgaben 
ab. Falls die Aktion abgesagt werden muss, erfah-
ren Sie dies über die Homepage der DGB-Region 
OWL www.ostwestfalen-lippe.dgb.de oder über 
das DGB-Büro in Paderborn: Tel. 05251/290372 
oder per E-Mail: NRWPaderborn@DGB.de

Zeit: ab 16.00 Uhr
Ort: vom Marienplatz zum Rathaus Paderborn
Treffpunkt: Marienplatz in der Paderborner Innenstadt
Veranstalter*innen: DGB-Kreisfrauenausschuss im 
DGB-Kreisverband Hochstift Paderborn und Gewerk-
schaftsfrauen im Kreis Paderborn
Anmeldung: Nicht erforderlich

Mittwoch, 10. März 2021 

Häusliche Gewalt –  
welchen Einfluss hat  
die Corona Pandemie  
auf Frauen im  
familiären Kontext?
 Online-Veranstaltung

Wie können wir betroffene Frauen erreichen und be-
darfsgerecht unterstützen? Die Corona-Pandemie ver-
ändert die Rolle der Frau im familiären Zusammenle-
ben. Einschränkende Öffnungszeiten oder Schließung 
von Schulen und Kindertagesstätten erhöhen den Be-
treuungsaufwand in den Familien. Hier sind und fühlen 
sich ganz besonders die Frauen und Mütter wieder in 
der Verantwortung, den Alltag zu bewältigen. Hinzu 
kommen oft finanzielle Engpässe durch Kurzarbeit, 
fehlende Freizeit- und Betreuungsmöglichkeiten für 
die Kinder. Die Kommunikation in der Partnerschaft 
kann sich unter diesen Umständen je nach Bezugs-
rahmen eskalierend entwickeln. Nach regionalen Be-
richterstattungen haben sich die Beratungszahlen der 
Frauen, die von häuslicher Gewalt betroffen sind, nicht 
explizit gesteigert. Es wird jedoch vermutet, dass fach-
liche Hilfestellungen eher zeitlich verzögert angefragt 
werden. So berichten Frauen, dass sie aufgrund der 
häuslichen Betreuungssituation der Kinder oder des 
Homeoffice des Partners keine Zeit für ein verschwie-
genes Hilfetelefonat zur Beratungsstelle finden.

Fo
to 

© 
pix

ab
ay

1312



 . Auftaktveranstaltung . Auftaktveranstalt
ung . Auftaktveranstaltung . Auftaktveranst

altung . Auftaktveranstaltung .   

Ein besonderes Angebot in Paderborn 
zum „Equal Pay Day“:

Montag, 15. März 2021

After-Work Impuls: 
Spielraum Gehalt 2021, 
da geht was!
 Online-Veranstaltung

Darf ich Sie auf ein Experiment einladen? Stellen Sie 
sich einmal so eine richtig saftige Zitrone vor. Mit dem 
Messer schneiden Sie durch das Fruchtfl eisch, bis der 
saure Saft langsam heraustropft... Dieses Beispiel ist 
uns bekannt, denn die meisten von uns können gar 
nicht anders als anfangen zu schlucken. Die Speichel-
produktion stellt sich automatisch ein. Das Resultat ist: 
Unsere Vorstellung bewirkt eine körperliche Reaktion.
Nun, stellen Sie sich eine Gehaltsverhandlung vor…
Ja, vielen von uns Frauen gefällt der Begriff  „Ge-
haltsverhandlung“ überhaupt nicht. Auch uns selbst-
bewussten Frauen nicht. Wir möchten lieber nicht 
verhandeln. Es fühlt sich irgendwie nicht gut an. Wir 
haben uns berufl ich hervorragend entwickelt, arbeiten 
schnell und eff ektiv. Aber, hat sich auch unser Gehalt 
entsprechend entwickelt?
An diesem Impulsabend wollen wir gemeinsam unse-
ren Spielraum für die Entwicklung unseres Gehaltes 
ausloten. Für 2021 und unsere berufl iche Zukunft. 
Spielen Sie mit bei strategischen Überlegungen, Ge-
sprächsvorbereitung und cleveren Antworten auf fi ese 
Fragen.

Wir möchten in dieser Veranstaltung dafür sensibi-
lisieren, wie Sie in Ihrem Umfeld betroff ene Frauen 
erkennen und auf Hilfsangebote aufmerksam machen 
können. Ziel ist es immer, die Frauen zu stärken und 
zu ermutigen, Hilfe anzunehmen und gemeinsam gute 
Lösungen zu entwickeln.

Die Beraterinnen von Belladonna werden ihr Be-
ratungsangebot vorstellen und aufzeigen, wie ein 
Ausstieg für Frauen aus dem Gewaltkreislauf ge-
lingen kann.

Die Veranstaltung ist teilnehmer*innenbegrenzt!

Zeit: 16.00 – 17.00 Uhr
Anmeldung unter: belladonna@skf-paderborn.de 
Veranstalter: Sozialdienst katholischer Frauen e. V. 
Paderborn

EQUAL PAY DAY 2021 – 
Tag der Entgeltgleichheit
Der Equal Pay Day markiert symbolisch den ge-
schlechtsspezifi schen Entgeltunterschied, der laut 
Statistischem Bundesamt in Deutschland aktuell 
19 Prozent beträgt. Umgerechnet ergeben sich daraus 
69 Tage und das Datum des diesjährigen Equal Pay 
Day: 10. März 2021. 

Der Lohnunterschied zu Lasten der Frauen wider-
spricht nicht nur dem im Grundgesetz verankerten 
Gleichheitsprinzip der Geschlechter, sondern ist ge-
samtgesellschaftlich mit weitreichenden Folgen ver-
bunden. Das zeigt sich spätestens bei einem Vergleich 
der Renten von Frauen und Männern.
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Sie wollen in 2021 mit Ihrem Chef über Ihr Gehalt 
sprechen oder sich auf Ihr Jahresgespräch vorberei-
ten? Super, da geht noch was!

Geleitet wird die Veranstaltung von Nicola Pilz, 
langjährige Karriereberaterin, und erfolgt im 
Rahmen der Aktivitäten des Paderborner Club 
Soroptimist International, einer der weltweit größ-
ten Service-Organisationen berufstätiger Frauen 
mit gesellschaftspolitischem Engagement. Sorop-
timistinnen befassen sich mit Fragen der rechtli-
chen, sozialen und berufl ichen Stellung der Frau 
und vertreten die Position der Frauen in der öff ent-
lichen Diskussion. 

www.soroptimist-club-paderborn.de

Zeit: 17.00 – 19.00 Uhr
Ort: Es handelt sich um eine Online-Veranstaltung 
(Zoom). Alle wichtigen Informationen erhalten Sie von 
der Referentin.
Veranstalterin: Soroptimist International, 
Club Paderborn
Referentin: Nicola Pilz, Soroptimist International, 
Club Paderborn
Eintritt: frei!
Anmeldung: mail@nicolapilz.com

Dienstag, 16. März 2021

„Frauen, ist Euch das 
genug ?
 Online-Veranstaltung

In der Corona-Krise sind viele gesellschaftliche Miss-
stände sichtbar geworden, die zuvor oft nicht gese-
hen wurden. So auch die ungleiche Verteilung der 
Sorgearbeit zwischen Männern und Frauen in vielen 
Familien. Auch in der Mehrheit der sogenannten sys-
temrelevanten Berufe arbeiten vor allem Frauen, die 
oft nicht gut bezahlt werden. Faire Verteilung und 
angemessene Wertschätzung von Sorgearbeit und 
gleiche Bezahlung von Männern und Frauen sind nur 
zwei der gleichstellungspolitischen Forderungen, die 
die kfd schon lange an die Politik stellt. Zu Beginn des 
Wahljahres 2021 wollen wir die wichtigsten aktuellen 
Anliegen der kfd vorstellen und mit Ihnen darüber dis-
kutieren, was sich ändern muss.

Zeit: 19.00 – 20.30 Uhr
Referentin: Annamaria Stahl, Referentin für Gesell-
schaftspolitik beim kfd (Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands) – Bundesverband e.V. 
Anmeldung: sekretariat@kfd-paderborn.de 
Sie bekommen dann den Link zur Veranstaltung.
Veranstalterin: Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands (kfd), Diözesanverband Paderborn
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Mittwoch, 10. November und 
Donnerstag, 11. November 2021

„LILA SALON“
mit der Kabarettistin 
Anka Zink

 „DAS ENDE DER 
BESCHEIDENHEIT“
Ein Halleluja auf das 
Protzen – für alle, die 
noch immer klotzen

Haben Sie auch so viele 
Talente, die Sie der Welt 
zeigen könnten, wenn die 
Welt dann mal endlich zu 
Ihnen hingucken würde? 
Eigentlich weiß es jeder 
von uns längst: Jetzt bin ich 
dran! Für Bescheidenheit 
und Zurückhaltung ist in Zeiten der Selbstinszenie-
rung keine Zeit mehr. Es wird immer wichtiger wichtig 
zu sein. Überall locken Supermodels, Supertalents, 
Superfood, Superserien, Supereinschaltquoten, Su-
perschnäppchen, Super Bowl, Supervisor*innen, Su-
perklima und Supersex.
Alle sind super fi t, super talentiert, super schön, su-
per jung, super geil, super laut... zumindest auf ihren 
Selfi es.
Nur die Normalos sind weg – aus unserem Viertel, un-
serer WhatsApp Gruppe und auf Instagram. Jeder ist 
längst für sich ein Unikat und in seiner Welt berühmt. 
Aber wer ist noch übrig, um uns zu bewundern? Und 
vor allem wofür?
In einer Zeit, in der Markttauglichkeits-Hochbegabung 
die Königsdisziplin ist und „Wer hat das gesagt?“ wich-
tiger ist als „Worum geht es eigentlich?“ liefert Anka 
Zink mit „DAS ENDE DER BESCHEIDENHEIT“ eine 
brandaktuelle und pupen-neue Aufklärungs-Off ensive. 
Sie haut mit tadellosen Provokationen kräftig auf den 

Putz, ehe wir unsere Lieblings-Infl uencer*innen als 
„Alltagsbegleiter*innen“ bei unserer Pfl egekasse an-
melden müssen, ehe uns die Digitalisierung restlos in 
die Überfl üssigkeit entlässt und die Bescheidenen un-
ter uns nervös werden, weil niemand mehr Bescheid 
weiß. Anka Zink hat mit ihrer Wichtig-Tuer-Entlarv-
Liste und dem ultimativen Narzissten-Selbsttest 
zwei moderne Apps zur Rettung des gesunden Men-
schenverstandes erfunden.
Ein Programm mit praktischen Beispielen und tollen 
Übungen für alle Bescheidenen, die Unbescheiden-
heit verdient haben! Das wird ein höllischer Spaß 
für alle, die böses Kabarett mögen, Vorurteile lieben 
und Ungerechtigkeit hassen.

Von der Springmaus zur Lady Rope Dancer Humor, 
Improvisation und Regie: Zehn Solo-Programme, 
zwei Bücher, unzählige Fernseh- und Radioauftrit-
te und jährlich über hundert Shows – das sind die 
statistischen Fakten zur Kabarettistin Anka Zink. 
Der „Rheinische Satansbraten“ zählt zu den erfolg-
reichsten Humorarbeiterinnen der deutschen Sze-
ne. Brisante Gesellschaftsthemen in spannende 
Geschichten mit lebensechten Figuren zu formen 
und sie mit einer Menge Pointen zu servieren ist das 
Erfolgsrezept der Kölnerin. „Als Papst kann man in 
Rente gehen“, meint Anka Zink, „Kabarettistin ist 
man nach wie vor auf Lebenszeit.“

Alle wichtigen Informationen zu Eintrittspreisen, 
Kartenvorverkauf etc. werden wir zu gegebener 
Zeit veröff entlichen!
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